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Matthias Scheifele berät steuer ​rechtlich vor allem bei Trans ​aktionen (M&A, Unternehmens ​reorgani ​‐
sationen, Finanzierung, Restrukturierung, Nachfolge). Zu seinen Mandanten zählen Unternehmen,
Finanz ​investoren und Unternehmer im In- und Ausland. Weitere Schwerpunkte seiner Tätigkeit stellen
Tax Compliance, die Begleitung in Betriebs ​prüfungen sowie Steuer ​streit ​verfahren dar.

Matthias Scheifele ist in gängigen Anwalts ​rankings in hervor ​gehobenen Positionen gelistet. JUVE zählt
ihn zu den führenden Namen im Konzern ​steuer ​recht und Transaktions ​steuerrecht und listet ihn als oft
empfohlenen Anwalt im Bereich Nachfolge, Vermögen, Stiftungen („brillianter Steuerrechtler“,
„dogmatisch stark“, Wettbewerber).


